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Kirchgemeindeversammlung Nr. 17/26 vom 1. Juni 2026 
in der Kirche 

 

 
 
Anwesend:   52 Gemeindeglieder 
 
Vorsitz:   Andreas Hostettler, Präsident 
 
Stimmenzählerin:  Noemi Pfister, Usterstrasse 73 
 
Protokoll:   Christian Mäder, Aktuar 
 
Zeit:    19.30 Uhr 
 

 
Traktanden: 
 
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 des reformierten Kirchengutes  
2. Genehmigung der Verwendung des Beitrages aus den Steuern 2026 für 

Projekte der Entwicklungszusammenarbeit 
 

3. Wahl der Pfarrwahlkommission  
4. Wahl der Rechnungsprüfungskommission  
5. Kenntnisnahme des Jahresberichtes 2025  
6. Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes  

 

 
Präsident Andreas Hostettler begrüsst die Anwesenden zur heutigen Kirchgemeindeversamm-
lung und dankt für das Interesse sowie die Teilnahme. 
 
Er bemerkt, dass 
- die Einladung zur Versammlung im amtlichen Publikationsorgan rechtzeitig erschienen ist, 
- die Ankündigung innert der gesetzlichen Frist erfolgt ist, 
- die Bekanntgabe der Traktanden nach den Vorschriften gemacht worden ist, 
- die Akten im Sekretariat zur Einsichtnahme aufgelegen haben, 
- das Stimmregister hat eingesehen werden können. 
 
 

Wahl der Stimmenzählerinnen/Stimmenzähler 

Als Stimmenzählerin wird Noemi Pfister einstimmig gewählt. 
 

Feststellen der Stimmberechtigten 

Andreas Hostettler fragt die Versammlung an, ob sie das Stimmrecht jemandem bestreitet. 
Die Frage wird verneint. 
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Geschäftsordnung 

Andreas Hostettler fragt die Versammlung an, ob zur Geschäftsordnung Anträge gestellt 
werden. Dies ist nicht der Fall; somit kann die Kirchgemeindeversammlung wie traktandiert 
durchgeführt werden. 
 
 
 
Geschäft Nr. 1 
 
 
Jahresrechnungen, Rechnungsauszüge 03.04.4  

 
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 des reformierten Kirchengutes  

 

Carmine Delli Gatti, Ressortvorsteher Finanzen, erläutert einzelne wichtige Positionen der 
Jahresrechnung 2025, die von der Revisionsstelle Balmer + Etienne geprüft und für korrekt 
befunden worden ist. Die laufende Rechnung für das Jahr 2025 schliesst mit einem Aufwand-
überschuss von CHF 90'046.92 bei einem budgetierten solchen von CHF 34'274.- ab. Durch 
den Aufwandüberschuss hat sich das Eigenkapital von CHF 2'945'780.47 zu Anfang Jahr auf 
CHF 2'855'733.55 verringert. Er erläutert die wesentlichen Abweichungen gegenüber dem 
Budget. Er stellt fest, dass alle Ressorts budgetgetreu gehandelt haben. Die Steuereinnahmen 
2025 sind um rund CHF 141'000 tiefer ausgefallen als im Voranschlag, der auf einer Schätzung 
der Politischen Gemeinde beruht, angenommen worden ist. Im Gegenzug hat sich der Beitrag 
an die Zentralkasse verringert. Vorübergehende unbesetzte Stellen haben zu tieferen Personal-
kosten von rund CHF 30'000 geführt. Die Finanzen der KG Pfäffikon sind weiterhin gesund. 
 
RPK-Vizepräsident Walter-José Hollenstein, der auf Ende der Amtsdauer 2022-2026 zurücktritt, 
beantragt der Versammlung Zustimmung zur Rechnung. Er dankt Carmine Delli Gatti für die gut 
dokumentierte Vorbereitung mit den Begründungen zur Rechnung zuhanden der RPK. Er hält 
fest, dass ein Rückgang des Eigenkapitals um rund 3 % keinen Anlass zu Besorgnis gebe. 
 
Auf Frage von Präsident Andreas Hostettler wünscht niemand weitere Auskünfte oder Diskus-
sion. 
 
Beschluss: 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juni 2026 beschliesst auf Antrag der Kirchenpflege 
und der RPK einstimmig die Abnahme der Jahresrechnung 2025. 
 
 
Geschäft Nr. 2 
 
Öffentliche Institutionen, andere Gemeinden 03.03.00  

 
2. Genehmigung der Verwendung des Beitrages aus den Steuern 2026 für 

Projekte der Entwicklungszusammenarbeit 
 

 

Referent Daniel Frei, Vorsteher Ressort Ökumene und Entwicklungsfragen, erläutert, dass für 
das Jahr 2026 als Beitrag an die globale Solidarität CHF 110'000.- zur Verfügung stehen. Die 
Kirchenpflege beantragt, die Hilfe folgenden Werken zukommen zu lassen: 

 
1. CHF 30'000.- für das Kooperationsprogramm von mission 21 Nr. 162.1001, Nigeria (vor 

allem Nordost-Nigeria); 
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2. CHF 15'000.- für das Projekt der HMK (Hilfe für Mensch und Kirche), in Myanmar/ Burma 
für den "Unterhalt des Schulheimes für Kinder aus Minoritätsvölkern"; 
 

3. CHF 20'000.- für das Projekt der ev.-ref. Landeskirche Kt. Zürich für bedrängte Christen 
im Nahen und Mittleren Osten, Zahlung auf Sammelkonto 200.510; bedrängte Christen, 
"Schwerpunkt CAPNI"; 
 

4. CHF 25’000.- für das mission 21-Bildungsprojekt "Sabah Theological Seminary" 
(256.1010), in Sabah/Malaysia; 
 

5. CHF 20'000.- für das mission-21-Projekt Nr. 186.1508, Tansania, "Gesundheits- und HIV-
Programm". 

 
Daniel Frei stellt diese fünf Projekte kurz vor, die bereits im Vorjahr mit den gleichen Beträgen 
bedacht worden sind. Er weist darauf hin, dass die von ihm präsentierten Einzelheiten am 
05.06.26 auf der Website der KG aufgeschaltet werden. Die Kirchenpflege ist überzeugt, dass 
die zur Unterstützung vorgeschlagenen Werke wirkungsvoll arbeiten und eine Förderung der 
Projekte sinnvoll ist. 
Weitere Auskünfte oder eine Diskussion werden nicht gewünscht. 
 
Beschluss: 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juni 2026 beschliesst auf Antrag der Kirchenpflege 
einstimmig die Verwendung von CHF 110'000 aus den Steuerprozenten für die vorgestellten 
Projekte. 
 
 
Geschäft Nr. 3 
 
Behörden, Institutionen 07.00  

 
3. Wahl der Pfarrwahlkommission  

 
Einleitend erklärt Andreas Hostettler, dass aufgrund der Pensionierung von Pfr. Paul Kleiner per 
31.10.27 eine Pfarrwahlkommission eingesetzt werden müsse. Dieser gehören die neun Mitglie-
der der Kirchenpflege an. Zu diesen kann maximal die gleiche Anzahl Gemeindeglieder zuge-
wählt werden. Mit beratender Stimme wirken die beiden weiter amtierenden Pfarrpersonen und 
eine Vertretung des Konvents mit. Die Pfarrwahlkommission ist mit der Aufgabe betraut, nach 
einem Auswahlverfahren der Kirchgemeindeversammlung eine Pfarrperson zur Wahl vorzu-
schlagen. 
 
 

a. Festsetzung der Zahl der zugewählten Mitglieder 
 
Andreas Hostettler erklärt, dass die Kirchenpflege aufgrund der Grösse der Kirchgemeinde mit 
knapp 4'000 Mitgliedern vorschlägt, die maximale Anzahl der möglichen zugewählten Mitglieder 
festzusetzen, nämlich neun Personen. Die Versammlung stimmt diesem Vorschlag stillschwei-
gend zu. 
 
 

b. Wahl der Mitglieder 
 
Auf die öffentliche Ausschreibung hin haben sich zunächst elf Gemeindeglieder für eine Wahl 
zur Verfügung gestellt. Kurz vor der Versammlung hat eine Person ihre Kandidatur zurückgezo-
gen. Die Versammlung ist damit einverstanden, dass sich alle Kandidierenden kurz vorstellen 
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und im Anschluss daran eine geheime Wahl stattfindet. Auf Anfrage von Andreas Hostettler 
werden keine neuen Kandidaturen angemeldet und keine der bisherigen zurückgezogen. 
 
Die Auszählung der Stimmzettel durch die Kirchenpfleger Beat Schweizer und Christian Mäder 
ergibt folgende Anzahl Stimmen (in alphabetischer Reihenfolge): 

1. Katharina Alibi, Schärackerstrasse 23, 8330 Pfäffikon   40 
2. Veronika Dätwyler-Vetterli, Obermattstrasse 52, 8330 Pfäffikon  38 
3. Eric Franklin, Hittnauerstrasse 3, 8330 Pfäffikon    48 
4. Andreas Hanimann, Bodenackerstrasse 58, 8330 Pfäffikon  24 
5. Stefanie Hediger, Schürstrasse 12, 8330 Pfäffikon    52 
6. Dorothea Horvath, Schönbüelstrasse 34b, 8330 Pfäffikon   47 
7. Hans-Jürg Schneider, Schönbüelstrasse 43, 8330 Pfäffikon  51 
8. Marco Schnyder, Hotzenweidstrasse 63, 8330 Pfäffikon   50 
9. Therese Vollenweider, Feldstrasse 3, 8330 Pfäffikon   49 
10. Markus Walt, Strandbadstrasse 8, 8331 Auslikon      9 

 
Beschluss: 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juni 2026 beschliesst, neben den von Amtes wegen 
mitwirkenden neun Mitgliedern der Kirchenpflege folgende Mitglieder in die Pfarrwahlkommis-
sion zuzuwählen: 
 

1. Katharina Alibi, Schärackerstrasse 23, 8330 Pfäffikon 
2. Veronika Dätwyler-Vetterli, Obermattstrasse 52, 8330 Pfäffikon 
3. Eric Franklin, Hittnauerstrasse 3, 8330 Pfäffikon 
4. Andreas Hanimann, Bodenackerstrasse 58, 8330 Pfäffikon 
5. Stefanie Hediger, Schürstrasse 12, 8330 Pfäffikon 
6. Dorothea Horvath, Schönbüelstrasse 34b, 8330 Pfäffikon 
7. Hans-Jürg Schneider, Schönbüelstrasse 43, 8330 Pfäffikon 
8. Marco Schnyder, Hotzenweidstrasse 63, 8330 Pfäffikon 
9. Therese Vollenweider, Feldstrasse 3, 8330 Pfäffikon 

 
Nicht gewählt ist Markus Walt, Strandbadstrasse 8, 8331 Auslikon. 
 
 

c. Wahl des Präsidenten 
 
Als Präsident stellt sich einzig Hans-Jürg Schneider, Schönbüelstrasse 43, 8330 Pfäffikon, zur 
Verfügung. Auch für diese Funktion erhält er in der geheimen Wahl 51 Stimmen. 
 
Beschluss: 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juni 2026 beschliesst, als Präsidenten der Pfarrwahl-
kommission zu wählen: Hans-Jürg Schneider, Schönbüelstrasse 43, 8330 Pfäffikon. 
 
 
Geschäft Nr. 4 
 
Behörden, Institutionen 07.00  

 
4. Wahl der Rechnungsprüfungskommission  

 
Andreas Hostettler erklärt, dass gemäss Art. 166 und 167 der Kirchenordnung der evangelisch-
reformierten Landeskirche des Kantons Zürich die Kirchgemeindeversammlung die kirchliche 
Rechnungsprüfungskommission (RPK) wählt. 
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Die Kirchenpflege schlägt der Kirchgemeindeversammlung für die Amtsdauer 2026 - 2030 
folgende Kandidatinnen und Kandidaten zur Wahl vor: 
 
als Mitglieder der kirchlichen RPK: 
Yvette Bhend, Usterstrasse 73, 8330 Pfäffikon, neu 
Harry Brandenberger, Usterstrasse 37, 8330 Pfäffikon, neu 
Andreas Isler, Friedhofstrasse 60, 8330 Pfäffikon, neu 
Nicole Keller, Steinmüristrasse 5, 8330 Pfäffikon, bisher 
Thomas Wolewinski, Tumbelenstrasse 60B, 8330 Pfäffikon, neu 
 
als Präsident und Mitglied der kirchlichen RPK: 
Harry Brandenberger, Usterstrasse 37, 8330 Pfäffikon, neu 
 
Die anwesenden Kandidierenden Yvette Bhend und Andreas Isler stellen sich der Versamm-
lung vor, für die an der Teilnahme verhinderten Kandidierenden Harry Brandenberger, Nicole 
Keller und Thomas Wolewinski tut dies Andreas Hostettler. 
 
Die Vorschläge für die Mitglieder wie auch das Präsidium werden weder vermehrt noch abge-
lehnt. Die Versammlung ist damit einverstanden, dass die Wahl für alle fünf Kandidierenden 
gemeinsam und im offenen Verfahren erfolgt. 
 
Die vorgeschlagenen Kandidierenden werden einstimmig (ohne Enthaltung) gewählt. 
 
Beschluss: 
Die Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juni 2026 wählt die vorgeschlagenen Kandidatinnen 
und Kandidaten in die kirchliche Rechnungsprüfungskommission. Als Präsident wird Harry 
Brandenberger gewählt. 
 
 
Geschäft Nr. 5 
 
Jahresberichte 02.03.4  

 
5. Kenntnisnahme des Jahresberichtes 2025  

 

Andreas Hostettler kommentiert den Jahresbericht 2025 der Kirchgemeinde Pfäffikon mit dem 
Titel "Kirche als Ort der Zuversicht". Dieser hat kürzlich der Zeitung "reformiert" beigelegen, ist 
auf unserer Website publiziert und liegt im KGH auf. Darin werden einige der zahlreichen Akti-
vitäten unserer Kirchgemeinde näher beleuchtet. Gemäss der kirchlichen Statistik auf S. 3 des 
Berichts belief sich die Anzahl reformierter Einwohner per Ende 2025 auf 3'930. 
 
 
6. Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes  

 
Fragen aus der Versammlung: Keine. 
 
Andreas Hostettler fragt die Versammlung an, ob gegen die Geschäftsführung oder gegen die 
Durchführung der Abstimmung Einwände erhoben würden. Dies ist nicht der Fall. 

Im Weiteren verweist er auf das Recht zur Einsicht in das Protokoll und zur Anfechtung der 
Beschlüsse nach Massgabe der gesetzlichen Bestimmungen. Diese lauten wie folgt: 

"Gegen diese Beschlüsse kann wegen Verletzung von Vorschriften über die politischen 
Rechte und ihre Ausübung binnen 5 Tagen und wegen Rechtsverletzungen, unrichtiger oder 
ungenügender Feststellung des Sachverhalts oder wegen Unangemessenheit binnen 30 Ta-
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gen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich Rekurs bei der Bezirkskirchenpflege 
Pfäffikon, Präsident Jürg Bruppacher, Forchstrasse 155, 8127 Forch, erhoben werden. 

Die Rekursschrift muss einen Antrag und dessen Begründung enthalten. Sie ist in genügen-
der Anzahl für die Rechtsmittelinstanz und die Vorinstanz beizulegen. Der angefochtene 
Beschluss ist beizulegen oder genau zu bezeichnen. Die angerufenen Beweismittel sind 
genau zu bezeichnen und soweit möglich beizulegen. Das Rekursverfahren in Stimmrechts-
sachen ist kostenlos. Im Übrigen hat die unterliegende Partei die Kosten des Rekursverfah-
rens zu tragen." 

 
 
Um 21.52 Uhr schliesst Andreas Hostettler die Kirchgemeindeversammlung. 

 
 
 
 
2. Juni 2026       Der Protokollführer: 
 
 
 Christian Mäder 
 
 
 
Genehmigung des Protokolls 
 
 
An ihrer Sitzung vom 8. Juni 2026 hat die Kirchenpflege das Protokoll geprüft und für richtig 
befunden. 
 
 
Der Präsident:   Datum: Unterschrift: 
 
 
    .................................................................................................. 
 
 
 
 
 
Auflage des Protokolls ab 9. Juni 2026 im Sekretariat des Kirchgemeindehauses,  
Seestrasse 45, Pfäffikon 
 
Publikation der Beschlussfassung auf der Website der ref. Kirchgemeinde 
 
 


